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5. TREFFEN DER 

WIENER PLATTFORM  

FRAUEN – FLUCHT – GESUNDHEIT 

„FLUCHT UND TRAUMA“ 

9. Juni 2021, 13:00 bis 16:00 Uhr  

ONLINE 

 

VERPFLICHTENDE ONLINE-ANMELDUNG BIS 7.6.2021 UNTER:  
https://www.wien.gv.at/umfrage/index.php/223925 

 
Das 5. Plattformtreffen wird vom Berufsverband Österreichischer PsychologInnen (BÖP) als 

Fort- und Weiterbildungsveranstaltung gemäß Psychologengesetz mit 4 Einheiten anerkannt. 

 

 

 

Die Wiener Plattform Frauen – Flucht – Gesundheit wird koordiniert vom 

Wiener Programm für Frauengesundheit und von den 

Frauengesundheitszentren FEM und FEM Süd mit Unterstützung vom Fonds 

Soziales Wien und dem Dachverband Wiener Sozialeinrichtungen. 

 

 

https://www.wien.gv.at/umfrage/index.php/223925


  

  
 
 
 

PROGRAMM: 

 

13:00 Uhr  Eröffnung 

  Maria Bernhart, Frauengesundheitszentrum FEM 

Ulrike Repnik, Wiener Programm für Frauengesundheit 

 

13:10 Uhr Trauma und Flucht – Diagnostik und Behandlung aus Sicht der 

Psychologie 

Brigitte Lueger-Schuster, Institut für Psychologie, Universität Wien 

 

13:40 Uhr Genderaspekte in der psychosozialen Behandlung von 

Flüchtlingen mit komplexer  Traumatisierung 

Sarah Vasak,  Psychosoziale Dienste in Wien (PSD-Wien) 

 

14:10 Uhr  Traumatisierung und Retraumatisierung – wie aktuelle 

Ereignisse Retraumatisierungen auslösen können. 

Erfahrungsbericht aus zwei Jahren Projektlaufzeit NEDA 

Deborah Klingler-Katschnig, Frauengesundheitszentrum FEM  

 

14:40 Uhr PAUSE 

15:00 Uhr „Reden hilft…“ – Unterstützungsangebote verschiedener 

Einrichtungen 

                               Podiumsgespräche 

15:00 Uhr: Angebote für Kinder und Jugendliche 

 Sabine Kampmüller, AFYA 

 Christine Koska, die Boje - Ambulatorium für Kinder und 

Jugendliche in Krisensituationen  

15:25 Uhr: Psychologische und Psychotherapeutische Angebote 

 Barbara Preitler, HEMAYAT 

 Gudrun Jörgl, MIT – Mobiles Interventionsteam der Caritas 

Wien 

15:50 Uhr Abschlussworte  

  Alexandra Grasl-Akkilic, Wiener Programm für Frauengesundheit 

MODERATION:     Alexandra Grasl-Akkilic 



  

  
 
 
 

MITWIRKENDE: 

BERNHART MARIA, Mag.a, Klinische- und Gesundheitspsychologin, Leiterin des 

Frauengesundheitszentrums FEM, Klinik Floridsdorf 

GRASL-AKKILIC ALEXANDRA, Mag.a, stellvertretende Leiterin des Wiener Programms für 

Frauengesundheit, Strategische Gesundheitsversorgung der Stadt Wien 

JÖRGL GUDRUN, Mag.a, Klinische- und Gesundheitspsychologin, MIT – Mobiles 

Interventionsteam, Caritas der Erzdiözese Wien 

KAMPMÜLLER SABINE, MIH, Leiterin  von AFYA – Interkulturelle Gesundheitsförderung 

KLINGLER-KATSCHNIG DEBORAH, Mag.a, Klinische und Gesundheitspsychologin, 

Projektleitung NEDA, Frauengesundheitszentrum FEM, Klinik Floridsdorf 

KOSKA CHRISTINE, Dr.in, Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychotherapeutin, 

Ärztliche Leiterin des Ambulatoriums die Boje  

LUEGER-SCHUSTER  BRIGITTE, Dr.in , Univ. Professorin für Psychotraumatologie, Universität 

Wien, Fakultät für Psychologie 

PREITLER BARBARA, Dr.in, Psychologin, Psychotherapeutin, Supervisorin und Lektorin, 

Gründungsmitglied und Therapeutin bei Hemayat - Betreuungszentrum für Folter- und 

Kriegsüberlebende in Wien 

REPNIK ULRIKE, Mag.a MA, Fachreferentin, Wiener Programm für Frauengesundheit, 

Strategische Gesundheitsversorgung der Stadt Wien 

VASAK SARAH, Dr.in, Fachärztin für Psychiatrie und psychotherapeutische Medizin, 

Psychosoziale Dienste in Wien (PSD-Wien) 

 

 

 


